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Herzlich willkommen in 
den sieben Stadtteilen 
von Bad Schwalbach! 

Auf den folgenden Sei-
ten stellen wir Ihnen sie-
ben Rundwanderwege 
vor, die Sie rund um je-
den Stadtteil führen. 

Freuen Sie sich auf atemberaubende 
Blicke ins Aartal, wunderschöne Natur 
und erfrischende Quellen. Hinweise 
zu Geschichte, Flora und Fauna, den 
Sehenswürdigkeiten und besonderen 
Plätzen bieten die folgenden Wegbe-
schreibungen. Entdecken Sie Runde für 
Runde die Stadtteile Bad Schwalbachs!

GPX-Tracks zu allen Run-
den finden Sie unter die-
sem QR-Code oder unter 
www.bad-schwalbach.
de/lustaufnerunde

Die Rundwanderwege sind ganzjäh-
rig begehbar. Folgen Sie der Beschil-
derung in den nassauischen Farben 
Blau-Orange:

Lu� �f ’ne R�de 
W	
n �d � Bad S
�lba
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Durch das idyllische Heimbachtal erreichen 
Sie vom Zentrum Bad Schwalbachs aus 
nach drei Kilometern den wunderschön 
gelegenen Stadtteil Heimbach. Umgeben 
von waldbedeckten Höhen, liegt er im Na-
tur- und Landschaftsschutzgebiet.

Startpunkt der Wanderung ist der Dorf-
platz. Es geht die Bergstraße rauf in Rich-
tung Lindschied. Der Weg führt Sie unter-
halb der Villa Lilly vorbei bis zur Kreuzung 
Milchberg. Eine Linde lädt hier zum Ver-
weilen ein. Der Weg führt am Waldrand 
entlang, leicht bergab bis zur L 3456. Hier 
kreuzen Sie die Landstraße am Indoor-
spielplatz. Der Weg führt weiter Richtung 
Heimbach auf eine Höhe, von wo aus Sie 
den Stadtteil aus einer ganz anderen Per-
spektive sehen. Die Wanderung beein-
druckt immer wieder durch neue Sichtach-
sen. Am Ende des Weges wechseln Sie auf 
die andere Straßenseite und folgen der 
Bäderstraße in Richtung Heidenrod-Kemel. 

Start/Ziel: 
Dorfplatz 

Anreise: 
ÖPNV: 
Haltestelle  
Heimbacher Straße 

PKW: 
B260 oder B54/
B275 über  
Bad Schwalbach 

Parken: 
Parkplatz  
Forsthausstraße,  
Bad Schwalbach

L	dl�� pur
Rundwanderung • Gesamtlänge: 8,9 km • Gehzeit: ca. 3 Std.
Höhenmeter: 312 m 307 m • Schwierigkeit:                        

Ortsansicht Heimbach
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Erlebnisprofi l:

Altes Feuerwehrhaus

Grillhütte

Es wechseln sich Wiesen und kleine Wald-
stücke ab. Über das alte Forsthaus gelan-
gen Sie auf die Forsthausstraße und zum 
Ausgangspunkt.

0

200

400

600

m

km 1 2 3 4 5 6 7 8

Tipp des Autors: 
Verweilen Sie auf 
dem Dorfplatz, der 
2018 neu gestaltet 
wurde.

Dorfplatz

S

Landleben pur
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Rund um Lindschied wandern Sie auf den 
Spuren der Römer. Sie erleben eine Land-
schaft, in der einst die Römer ihr Bollwerk 
gegen die Germanen errichtet haben. Und 
entdecken den Justinusfelsen, auf dem sich 
ein römischer Soldat mit Namen verewigt 
hat, sowie die Alte Schanze.

Vom Bürgerhaus Lindschied führt der Weg 
über die Hauptstraße bis zum Kemeler 
Weg, dem Sie bis zum Milchberg folgen. 
Sie gelangen zur Adolphus-Busch-Alle und 
zur Villa Lilly. Am nahe gelegenen Wasser-
häuschen befi ndet sich ein schöner Aus-
sichtspunkt mit Ruhebank. Weit reicht der 
Blick über die Felder bis zur gegenüber-
liegenden Seite des Aartals. Über Wiesen-
wege geht es zu einem kleinen Wäldchen. 
Dahinter queren Sie den historischen Ver-
lauf des Limes.

Über einen sich durch den Wald schlän-
gelnden Weg gelangen Sie ins Kohlbach-

Start/Ziel: 
Bürgerhaus 
Lindschied 

Anreise: 
ÖPNV: 
Rufbus L208, 
Haltestelle „Linde“,
Tel. 06124/7265913

PKW:
K 666 von 
Bad Schwalbach 
nach Lindschied bis 
Ortsmitte Bürgerhaus

Parken:
Parkplatz Bürger-
haus Lindschied, 
Hauptstraße 19, 
Bad Schwalbach

Röm� � u�  
Rundwanderung • Gesamtlänge: 8,8 km • Gehzeit: ca. 2,5 Std.
Höhenmeter: 210 m 211 m • Schwierigkeit:                        

Justinusfelsen in Lindschied
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Erlebnisprofi l:

Villa Lilly mit Kastanienwald, 
Justinusfelsen und Alte Schanze

Kohlbachtal und Kohlbach-Teiche

tal, das vorbei an den Kohlbachteichen ins 
Aartal führt. Auf halber Strecke befi nden 
sich der Justinusfelsen und die Alte Schan-
ze. Ab Adolfseck geht es anfangs über ei-
nen schmalen Pfad aus dem Tal heraus. 
Durch den Burgwald gelangen Sie schließ-
lich südlich von Lindschied aufs freie Feld. 
Noch einmal schlängelt sich der Weg durch 
die Landschaft, bevor Sie von Osten kom-
mend wieder den Ausgangspunkt in Lind-
schied erreichen. 
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Tipp des Autors: 
Die Jugendstil 
Villa Lilly wurde 
1891 bis 1915 von 
dem US-amerikani-
schen Bierfabrikan-
ten Adolphus Busch 
(Biermarke Budwei-
ser) erbaut und ist 
heute eine Therapie-
einrichtung.

Villa Lilly

Kohlbachtal

Römerspuren

Justinusfelsen
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Über dem Dorf thronte einst die Burg 
Adolfseck, erbaut im 14. Jh. von Graf Adolf 
I. von Nassau-Idstein, Begründer des Nas-
sau-Idstein Geschlechts. Im 17. Jh. gewann 
die Burg an Attraktivität durch die boo-
menden Sauerbrunnenkuren im heutigen 
Bad Schwalbach.

Diese kurze spannende Runde startet am 
Bürgerhaus Adolfseck. Von dort aus geht es 
über die Borner Straße zu einem Aussichts-
punkt mit schönem Blick auf Adolfseck mit 
der Burgruine, umgeben vom ehemaligen 
Burgweiher. Gleich hinter dem Aussichts-
punkt biegt der Weg rechts ab, dem Aar-
Höhenweg folgend. Der Abschnitt ist von 
schroffen Schieferfelsen und Krüppelei-
chen gesäumt. Immer wieder kann man 
durch die Bäume Blicke auf die Burg und 
das umliegende Dorf erhaschen. Nahe dem 
Funkmast befindet sich ein Felssporn, der 
einen Blick auf die gegenüberliegende 
Talseite des tief liegenden Aartals erlaubt.

Start/Ziel: 
Parkplatz Bürger-
haus Adolfseck

Anreise: 
ÖPNV:  
Haltestelle 
Aarstraße 

PKW:  
Über B54 

Parken:  
Parkplatz am  
Bürgerhaus,  
Burgweiher 1,  
Bad Schwalbach

�rg���e
Rundwanderung • Gesamtlänge: 2,7 km • Gehzeit: ca. 1 Std.
Höhenmeter: 80 m 79 m • Schwierigkeit:                        

Ortsansicht Adolfseck
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Von hier aus führt Sie der Weg über einen 
wildromantischen Pfad hinab ins Tal bis 
zum ehemaligen Burggraben. Vorbei an 
imposanten Schieferfelsen laufen Sie dann 
auf das Dorf zu, wo Sie die Burgruine um-
runden. An der Nordseite der Burgruine 
erreichen Sie noch einmal einen schönen 
Aussichtspunkt mit Bank, bevor es durch 
engste Pfade an Häusern vorbei bis zur 
Kirche mit Kirchenfenstern aus dem 15. 
Jh. und schließlich durch die Burgstraßen 
zum Ausgangspunkt geht. 

m

360

340

320

300

280

260

2,52,01,51,00,5km

Tipp des Autors: 
Kombinieren Sie 
Ihre Wanderung 
mit der Lindschie-
der SchwalbenTour 
„Römerspuren“ 
(8,8 km) zu einer 
anspruchsvollen 
11,5 km langen 
Wanderung. Der 
Einstieg befi ndet 
sich in Adolfseck an 
der Hauptstraße.

Felssporn über dem Aartal

Erlebnisprofi l:

Burg Adolfseck

Spielplatz am Bürgerhaus

Burgenblicke
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Abseits der Hauptverkehrsstraßen liegt in 
einem idyllischen Tal Hettenhain. Der Ort 
ist der größte und älteste Stadtteil von Bad 
Schwalbach. Die erste urkundliche Erwäh-
nung findet sich 1195 im Lehnbuch des 
Werner II. von Bolanden, Reichsministerial 
Kaiser Barbarossas.

Die Tour startet am „Rabenkopf“ Sport-
platz Hettenhain und führt zunächst durch 
eine Apfelbaumallee oberhalb des Ortes. 
Hier können Sie den ersten Augenblick 
auf den idyllisch gelegenen Ort genießen. 
Nach der Querung der Kreisstraße 663 
geht es durch den Wald leicht bergab bis 
in das Aartal, das Sie nun parallel zur Aar 
auf dem kombinierten Rad- und Wander-
weg durchwandern. Nach erneuter Que-
rung der Kreisstraße geht es schließlich an 
der ehemaligen Gaststätte Berghof leicht 
bergauf durch die Hettenhainer Busemach.  
Parallel zum Aartal laufen Sie auf einem 
urigen Wanderweg zur Stadtgrenze von 

Start/Ziel: 
Rabenkopf/Sport-
platz Hettenhain

Anreise: 
ÖPNV:  
Haltestelle  
Schäfersberg 

PKW:  
A66 -  
Bad Schwalbach -  
B 275 

Parken: 
Sportplatz  
Hettenhain,  
Rabenkopf,  
Bad Schwalbach

G�hards �g���e 
Rundwanderung • Gesamtlänge: 9 km • Gehzeit: ca. 2,5 Std.
Höhenmeter: 169 m • Schwierigkeit:                        

Ortsansicht Hettenhain
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Bad Schwalbach, wo Sie in südliche Rich-
tung abbiegen. Es geht bergauf, wo man 
wieder einen Augenblick genießen kann: 
Den Blick auf das im Tal liegende Bad 
Schwalbach. An der Busemachhütte vorbei, 
die zum Rasten einlädt, geht es zurück zu 
unserem Ausgangspunkt Rabenkopf/Sport-
platz Hettenhain. 
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Tipp des Autors: 
Legen Sie eine Rast 
in der Busemach-
hütte ein und ge-
nießen den Wald 
mit seiner herrli-
chen Stille.

Busemachhütte

Erlebnisprofi l:

Busemachhütte

Aarblick

Fischweiher

S

Busemachhütte

Gerhards 
Augenblicke
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Vom Einstieg am Parkplatz bei der Feuer- 
wehr geht man gemütlich parallel zur 
Ortsdurchgangsstraße, bis man vor der 
einzigen Steilstrecke steht, dem Ameisen-
weg. Der Aufstieg bringt den Kreislauf in 
Schwung, ist aber dennoch auch für Unge-
übte gut zu bewältigen.

Danach geht es moderat weiter am Vo-
gelschutzgehölz vorbei, bis man auf eine 
Freifläche austritt. Dort endet der ortsun-
typische Kiefernwald und gibt einen herrli-
chen Blick frei auf die Naturschutzgebiete  
Ochsenberg, Schneeberg und Knotten-
berg. Wer dieses Panorama noch länger ge-
nießen möchte, lässt sich kurz am höchsten 
Punkt auf dem Waldsofa nieder.

Weiter geht es talwärts durch sonnige und 
halbschattige Lagen. Auf dieser Strecke 
kann man die interessante Botanik stu-
dieren und den urigen Lebensraum von 
Wildschweinen, Rehen und Rothirschen 

Start/Ziel: 
Parkplatz an der 
Feuerwehr/Fisch-
bachhalle

Anreise: 
ÖPNV: 
Haltestelle  
Fischbachhalle
(ggü. Feuerwehr) 

PKW:  
B260, Ampel- 
kreuzung L 3374 
Richtung Fischbach 

Parken: 
Parkplatz an der 
Feuerwehr/ 
Fischbachhalle,
Bad Schwalbach

Kl�� P	or�a�g
Rundwanderung • Gesamtlänge: 3,9 km • Gehzeit: ca. 1,5 Std.
Höhenmeter: 96 m • Schwierigkeit:                        

Aussichtsreiche Passage
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kennenlernen. Schließlich gelangt man 
entspannt durchs Fischbachtal an Schre-
bergärten vorbei ins Dorf und zum Aus-
gangspunkt zurück. Tipp des Autors: 

Das historische 
Gasthaus in der 
Dorfmitte lädt zum 
Verweilen vor der 
Heimfahrt ein. Dort 
sitzt man im urigen 
Gastraum oder im 
Hof beim Pferde-
stall und lässt sich 
gerne verwöhnen.

Vogelschutzgehölz

Erlebnisprofi l:

Panoramablick

Uriges Gasthaus „Zum Fischbachtal“
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Kleiner 
Panoramaweg
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Gelegen zwischen dem Kulturdenkmal 
„Rheingauer Gebück“, eine alte Grenzbe-
festigung aus „gebückten“ Buchen, und 
dem UNESCO Weltkulturerbe „Limes“, war 
Langenseifen lange Jahre der natürliche 
Weg der umliegenden Orte an den Rhein. 

Sie starten Ihre Rundwanderung in der 
Ortsmitte am Alten Rathaus. Der Weg führt 
über die Straße Am Feyhof über einen 
Wirtschaftsweg Richtung Südwesten am 
Prinkelborn vorbei. Der Blick geht bei guter 
Sicht über den Rhein bis in den Hunsrück. 
Danach ändert sich der Verlauf in Richtung 
Osten und Sie blicken in das Fischbachtal, 
wo es Anschluss an den Wanderweg zwi-
schen Fischbach und Langenseifen gibt. 
Die Route führt auf die Höhe am Wald 
zur Schlehborner Heide, einer Wacholder-
heide in 500 m Höhe. Nach Überquerung 
der L3374 geht es weiter Richtung We-
sten, am Grillplatz vorbei zur Kapelle im 
Feld. Zwischen Bad Schwalbachs einzigem 

Start/Ziel: 
Altes Rathaus

Anreise: 
ÖPNV:  
Haltestelle  
Schlehborner Heide 
und Ortsmitte 

PKW:  
Über B 260 Abfaht 
Langenseifer Stock 
Richtung Lorch 

Parken:  
Dorfgemein- 
schaftshaus,  
Fischbacher Weg, 
Bad Schwalbach

L�m�s R�de 
Rundwanderung • Gesamtlänge: 6 km • Gehzeit: ca. 1,5 Std.
Höhenmeter: 67 m • Schwierigkeit:                        

Kapelle Langenseifen
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Weinberg und dem Friedensbaum führt 
der Weg wieder auf die Höhe. Lassen Sie 
Ihren Blick Richtung Kemel, Watzelhain, 
Springen, Dickschied und Espenscheid bis 
in den Hunsrück schweifen. Danach führt 
der Weg zurück in das Dorf, wo am Hei-
matmuseum die Erfrischungsstation zum 
Verweilen einlädt.
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Tipp des Autors: 
Besichtigen Sie die 
Kapelle im Feld 
(nur nach telefo-
nischer Voranmel-
dung unter 
06124 95 89) oder 
das Heimatmuseum 
(Öffnungszeiten von 
Mrz-Okt jeweils am 
letzten Sonntag von 
14.30 -17.30 Uhr).

1717

Altes Rathaus

Erlebnisprofi l:

Kapelle im Feld mit Friedensbaum

Heimatmuseum

Einziger Weinberg von 
Bad Schwalbach

Lehmanns 
Runde
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Der Rundwanderweg um den Stadtteil 
Ramschied zeichnet sich durch romantische 
Bachtäler und ein ursprüngliches Quell-
gebiet aus. Zudem wandern Sie durch ei-
nen schönen Hochwald und werden mit 
berauschenden Fernblicken ins freie Feld 
belohnt. Einige Höhenunterschiede müs-
sen dabei überwunden werden. Aufgrund 
der Weglänge ist auch etwas Ausdauer 
gefordert.

Vom Dorfgemeinschaftshaus „Wisperhal-
le“ aus geht es durch die Sebastian-Kneipp-
Straße zum Wassertretbecken und vor-
bei am Ramschieder Sauerbrunnen. Dann 
führt die Wanderung durch ein romanti-
sches Bachtal im Wald bergauf. Der Weg 
windet sich um den Heimbacher Berg und 
Sie gelangen allmählich ins freie Ramschie-
der Feld mit einem himmlischen Fernblick 
über das gesamte Wispertal. Im Wald ge-
hen Sie wieder abwärts durch das vom Tor-
nado 2014 freigelegte Gebiet. Nun können 

Start/Ziel: 
Dorfgemeinschafts-
haus 

Anreise: 
ÖPNV:  
Haltestelle  
Lindenweg  

PKW:  
B 260 und L3033 

Parken:  
Dorfgemeinschafts-
haus oder Friedhof, 
Wisperstraße,  
Bad Schwalbach

Rundwanderung • Gesamtlänge: 8,5 km • Gehzeit: ca. 2,5 Std.
Höhenmeter: 205 m • Schwierigkeit:                        

Ortsansicht Ramschied

R��ie
 Fi"#ng
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Sie entweder eine Abkürzung direkt zum 
Ortsmittelpunkt am rechten Ufer des Dorn-
bachs wählen oder die L 3033 überque-
ren und durch den schönen Hohewald am 
Dornbach entlangwandern. Danach führt 
uns der Weg durch einen lichten Laubwald 
ins Feld unterhalb der Aussiedlerhöfe. Auf 
schmaler werdenden Pfaden geht es zu-
rück zur Gaststätte im Ortsmittelpunkt.
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Tipp des Autors: 
Genießen Sie das 
eisenhaltige Trink-
wasser des Sauer-
brunnens und die 
atemberaubende 
Fernsicht bis in den 
Hunsrück.

Sauerbrunnen

Erlebnisprofi l:

Gasthaus Zum Wispertal

Sauerbrunnen mit eisen-
haltigem Trinkwasser

Fernsicht bis in den Hunsrück

S

Ramschieder 
Fiessling
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Infos:
Tourist-Info, Adolfstraße 40, Telefon 06124 500-200
tourist-info@bad-schwalbach.de
www.bad-schwalbach.de/freizeit

Das Projekt wurde von den Ortsbeiräten
der Stadtteile und engagierten Bür-

gern in Eigeninitiative auf die 
Beine gestellt. Die Idee war, die
schönsten Wanderwege rund 
um Bad Schwalbach zusammen
zu stellen. 

Monatlich von März bis Oktober 
laden die Ortsbeiräte zu einer 

geführten Wanderung ein. 

www.bad-schwalbach.de/lustaufnerunde

Die Rundwanderwege sind sehr
gut ausgeschildert und ganzjährig
begehbar.

die Kreisstadt des Rheingau- 
Taunus-Kreises, prädikatisiertes
Mineral- und Moorheilbad und
Kneipp-Kurort. Die Stadt liegt 
idyllisch mitten im Naturpark Rhein-
Taunus und hat einiges zu bieten:
Trinkbrunnen und Heilquellen, Kurpark,
Minigolf, Kneipp-Barfußpfad, Kneipp-Heilpflanzen-
garten, Kneipp-Armtauchbecken, Begehbares Moor,
Moorbahn, Freibad, Wanderwege, Spielplätze, Kino
und vieles mehr.


